Kreis⸗Blatt 


des 


Koͤniglich-Preußiſchen Landraths 


zu Thorn. 


N. 2. - Freitag, den 10. Januar 1845. 


re 


Verfügungen und Bekanntmachungen des Königlichen Landraths. 


Mit Bezug auf die Amtsblatt⸗Verfügung der Königl. Regierung vom 24. December pr., 
die Grenzſperre wegen der in Polen ausgebrochenen Rinderpeſt betreffend, wird hiedurch noch 
beſonders wiederholt, wie zur Verhütung des Einſchleppeus dieſer gefährlichen Seuche, die 
Beſtimmungen getroffen ſind, daß: ’ 

1. kein Rindvieh irgend einer Art, aus Polen, fortan und bis auf weitere Beſtimm ung, 
über die Landesgrenze in unſer Departement eingeführt werden darf. Trifft Rindvieh 
an der Landesgrenze ein, fo iſt daſſelbe zurück und an die, im Großherzogthum Poſen 
zu Boguslawiece und Podzamze eingerichteten Quarantaine-Anſtalten zu verweiſen. 

2. Schwarz- und Wollenvieh aus Polen vorläufig, jedoch nur über die Einlaßorte zu 
Leibitſch und Pieczonka, Thorner Kreiſes, zu Gollub, Neu-Zielun und Gurzno, 
Strasburger Kreiſes, eingeführt werden darf, wenn die Thiere durch ſorgfältiges 
Schwemmen oder Abwaſchen gereinigt worden ſind, und die Treiber und Begleiter der 
Thiere, für ihre Perſonen und Efſekten, ebenfalls einer ſtrengen und ſorgfältigen Rei⸗ 
nigung unterworfen werden. . x 

3, für die auf der Weichſel einzuführenden thieriſchen Stoffe die Zollſtelle in Schillno 
geöffnet bleibt. 75 N nn 


Die nöthigen Reinigungs- und ſonſtigen Sicherheitsmaßregeln werden an den ge⸗ 


nannten Zollſtellen, von den hiermit beauftragten Grenz: Zoll» Beamten ausgeführt werden, 
deren Anordnungen, bei Vermeidung der, in der Verfügung vom 5. Mai 1840 (Amtsblatt 
pro 1840 S. 145), publicirten Strafen, Jedermann Folge zu leiſten verpflichtet iſt. 
Sämmtliche Ortspolizeibehörden, beſonders die in der Nähe der Grenze befindlichen, 
haben dieſe Verordnungen ftreng zu befolgen und den Grenz Verkehr mit Vieh mit beſon⸗ 
derer Aufmerkſamkeit zu überwachen. Die Polizeibeamten, ſo wie die Kreisgendarmerie ha⸗ 
ben in dieſer Beziehung mit erhöheter Thätigkeit Vigilance und Controlle zu üben. 
; Thorn, den 7. Januar 1845. 


Die im Kreiſe wohnenden Schiedsmänner werden mit Bezug auf die Verfügung 
vom 9. December 1842, Kreisblatt Nro. 50 pro 1842, aufgefordert ‚Die ee Sale 
den in den Jahren 1842—44 abgemachten Vergleichen, nach dem vorgeſchriebenen Schema, 
nicht unfehlbar in acht Tagen bei Vermeidung koſtenpflichtiger Abholung, mir einzureichen. 
Die betreffenden Ortsbehörden haben dieſe Verfügung den Schiedsmännern ſogleich 
vorzuztigen. Thorn, den 7. Januar 1845. 
— 
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(Zwölfter Jahrgang.) 
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No. 4. Mit dieſer Nummer des Kreisblatts erhalten die Wohllöbl. Verwaltungs ⸗ und Orts⸗ 


* 


IN. 258. — 57 fo wie die fonftigen Subferibenten ein Exemplar des Sachregiſters zum Kreisblatt 
pro \ . 

Thorn, den 6. Januar 1845. » 
No. 5. Die Wohllöbl. Verwaltungs- und Ortsbehörden, fo wie die ſonſtigen Herren Sub⸗ 


IN. 12455. ſeribenten werden hierdurch erſucht, die Koſten für das Kreisblatt pro 1845 mit Einem 
a Thaler pro Exemplar binnen 14 Tagen an die hieſige Kreis⸗Kommunal-Kaſſe einzuzahlen. 
Thorn, den 30. December 1844. a 


No. 6. Hoöheren Beſtimmungen zufolge ſoll gegen diejenigen diesseitigen Gutsbefiger oder 
N. 4. R. anderen Bewohner, welche unlegitimirten Perſonen aus Polen Aufnahme gewähren, ohne 
ſogleich der Kreisbehörde davon Anzeige zu machen, und die Aufgenommenen perſönlich 
vorzuſtellen, mit aller Strenge verfahren und im Falle wiederholter Uebertretung auf Koſten 
der Schuldigen zur Ausübung der Paß⸗ und Fremden -Polizei ein polizeilicher Beamter com» 
mittirt und in loco ſtationirt werden. 1 
Indem ich die Bewohner des Kreiſes hievon in Kenntniß ſetze, fordere ich dieſelben 
auf, mir jeden von ihnen aufgenommenen Ausländer, ohne Standes- und Geſchlechts⸗Unter⸗ 
ſchied, binnen 24 Stunden zu melden und vorzuſtellen. 
Thorn, den 5. Januar 1845. 


— — —ͤ—— 
Bekanntmachungen anderer Behörden. | 


Der Einwohner Adam Kanehl in Roßgarten hieſigen Stadtgebiets hat am 22. No⸗ 
vember d. J. auf der Weichſel einen Handkahn von mittler Größe und au der Spitze auf 
einigen Stellen, wo er ſchon ſchlecht iſt, mit Blech beſchlagen, aufgefangen. 

Der rechtmäßige Eigenthümer dieſes Kahnes wird hiemit aufgefordert, ſeine Anſprüche 
daran binnen 4 Wochen hier geltend zu machen, widrigenfalls das weitere nach den Geſetzen 
veranlaßt werden wird. 5 
Culm, den 27. December 1844. i 
EEE EEE 


Der excluſive der auf 215 Relr. 18 Sgr. berechneten Hand- und Spanndienſte auf 
454 Rtlr. 12 Sgr. 7 Pf. veranſchlagte Neubau eines Zweifamilienhauſes auf der Pfarrei 
Biskupitz ſoll dem Mindeſtfordernden in Entreprife überlaſſen werden. Hiezu ſteht ein Lici⸗ 


tationstermin auf den Sarnen 7685 
. 3 


Vormittags 10 Uhr hieſelbſt an, zu welchem ſichere Bauunternehmer hierdurch eingeladen 


werden. ER 
Thorn, den 17. December 1844. 
Königl. Domainen-Rent-Amt. 


\ * 
Der excluſive der Hand- und Spanndienfte zum Werthe von 21 Rtlr. 23 Sgr. 
auf 78 Rtlr. 4 Sgr. 10 Pf. veranſchlagte Reparaturbau des Schulhauſes zu Skemsk ſoll 
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im Termine den 30. Januar 1845 an den Mindeftfordernden in Entrepriſe ausgethan 
werden. Bauunternehmer werden zu demfelben daher hiemit eingeladen, mit dem Bemerken, 
daß Anſchlag und Zeichnung vorher hier eingeſehen werden können, und daß die Licitation 
um 12 Uhr Mittags geſchloſſen werden ſoll. 
Gollub, den 24. December 1844. 5 
g Königl. Domainen» Rent » Amt. 


„Zum öffentlichen meiſtbietenden Verkaufe von Bau-, Nutz- und Brennhölzer in der 
Oberförſterei Mokrylaß ſtehen im Monat Januar 1845 folgende Termine an: 


Namen 8 
der 5 Verſammlungsort. 
Beläuf e. e 


Skemsk und Strembaczno 10 lim Kruge zu Tobulken früh 10 Uhr. 
Czartowitz und zwar im 5 

g Forſtort Tillhtz. . . 13 lim Kruge zu Zgnieloblott früh 10 Uhr. 

ER 16fim Kruge zu Lenga früh 10 Uhr. 

welches mit dem Bemerken bekannt gemacht wird, daß die zum Verkauf zu ffellenden Quan- 
titäten im Termine bezeichnet werden. a 

Mokrylaß, den 31. December 1844. 

Der Königl. Oberförſter. 


Privat - Anzeigen. 
Cirque olympique. > 


Einem hohen Adel und hochgeehrten Publikum zeige ich hiermit ergebenſt an, daß 


Sonntag den 12. Januar aufgeführt wird: a 
Zum erſten Male das Abenteuer des Nitters 


Don Quixote de l Mancha 
und deſſen Schildknappen 5 
Sancho Paunſa. ee 
Grand pantomime equestre, in welchen die Herren Damenrollen übernehmen, geziert mit Gefecht 
zu Fuß und zu Pferde, Carrouſſel und Coutretanz von 4 Herren und 4 Damen, 
mit ganz neu angefertigtem, dazu geeigneten Coſtüm. 

In der Pauſe zwiſchen der Vorſtellung und der Pantomime werde ich eine neue 

ſilberne Cylinder⸗Taſchen⸗Uhr mit Goldrande N 
gratis verlooſen laſſen; und erhält Jeder zu feinem Eintritts- Billet auf dem 1. Platz 
3 Nummern, auf dem 2. Platze 2 Nummern und auf dem 3. Platz 1 Nummer, welche 
aufzubewahren ſind. ; j 

Die Auslooſung geſchieht durch ein von den geehrten Beſuchenden mitgebrachtes Kind, 


im Beiſein von Beamten mitten im Circus, und wird die Cylinder⸗-Uhr dem Gewinner ſo⸗ 


fort gegen Vorzeigung feiner Nummer gratis aus ehändigt. g 
Die Cylinder-Uhr liegt Jedem zur Anficht beim Conditor Herrn Perl vor. 
Thorn, den 9. Januar 1844. Renz, 
. Kunſt⸗ und Schulbereiter. 


a 


den zu wollen. 


Emilie Habermann, 
Rudolph Kreter. 
Verlobte. 


A De 111 
N er b 77 
Freiwilligen Jäger 
den 18. Januar 1845 
Abends 6 Uhr im Marketender⸗Zelt. 
Kameraden, welche durch andern Dienſt behindert ſind, dieſem Apell beizuwohnen, 
haben ſich bis zum 31. Januar zu melden, ob ſie an der auf den 3. Februar e. Mittags 


um 1 Uhr anbefohlenen Parade Theil nehmen können. 


Thorn, den 4. Januar 1845. N N 
Der Compagnie ⸗ Staab. 


. ³— . —————— 
4 Das hieſelbſt, an der Thorner Straße belegene, mir eigenthümlich gehörige Wohn⸗ 
haus nebſt Zubehör, bin ich Willens unter annehmbaren Bedingungen aus freier Hand zu 
verkaufen. Diejenigen, welche ſolches zu acquiriren wünſchen, erſuche ich, ſich bei mir mel⸗ 


Culmſee, den 6. Januar 1845. Paſtenaci, 
Prediger. 


Fichtenſtämme von 5 bis 5 Ellen im Umfange, zu Bauholz fich eignend, wie auch 
ansgezeichnete Spalt- und Rundlattenſtangen haben wir im Kl. Pulkower Walde zu verkaufen. 
Kaufluſtige wollen ſich gütigſt bei B. Ehrenberg oder M. Leiſer in Kowalewo 


melden. 5 

Stehendes Bau- und Brennholz iſt zu haben im Walde Za-⸗Frankenſtein bei Chel⸗ 
monie an jedem Tage außer Sonnabend und Sonntag. Man meldet ſich beim Kaufmann 
Littmann Hirſch in Kowalewo. 


5 Galler ſtehen zum Verkauf in Buchta bei 
| M. G. Habermann. 


Das Haus W Ha Fi r 555 werfen uf d. G. Habermann. 
Stallung und Hofraum, iſt aus freier Hand zu verkau en bei * N 
Gebäude, 8 Grhowski in Thann, 


i Bartholomäus in Erfurt iſt erſchienen und immer in den Buchhandlungen von Ern 
r ee und Culm und Louis Levit in Bromberg zu haben: 00 gen ſt 


Beſte und neueſte Blumenſprache. 


für Jünglinge und Jungfrauen. 


Druck der Ernſt Lambeckſchen Offizin. 


